
Protokoll der Umweltreferatssitzung vom 24.04.2018 
Anwesend: Cora, Klara, Elena, Anne  

Semesterübersicht 
07.05. Filmvorführung „Before the Flood“ in Kooperation mit dem 

Hörsaalkino  

23.05. Vortrag zum Thema Zero Waste von Shia Su von Wastelandrebel in 

Kooperation mit Jeninchen Fröhlich Unverpackt Einkaufen 

29.-31.05. Kleidertausch (im Rahmen der Deutschen Aktionstage Nachhaltigkeit) 

30.05. Workshop Change Your Shoes mit dem EWNT 

31.05.  Mensaausschuss 

31.05. Filmvorführung „The True Cost“ mit dem EWNT 

04.06. Vortrag zum Thema Geldfreier Leben von Tobi Rosswog von Living 

Utopia 

 

Hörsaalkino 07.05. 20 Uhr HS1 
• Heute letztes Treffen vor der Veranstaltung! 

• Kommt vorbei, ladet Freunde ein, teilt die Facebookveranstaltung 

https://www.facebook.com/events/369351663553051/  

Green Office Online-Kurs  
• Samu wurde angenommen und wird uns beim nächsten Treffen vom ersten Seminar 

berichten  

Positions- und Forderungspapier Nachhaltigkeit und Ethik an 
Hochschulen  

• http://www.nachhaltige-hochschulen.de/#/ 

• Jeder kann das Papier privat unterzeichnen und verbreiten 

• Wollen wir mit unserem Logo Unterstützer werden?  Bitte schaut euch alle 

wenigstens die Kurzversion an, damit beim nächsten Treffen abstimmen können, 

ob wir Unterstützer werden wollen! 

• Wollen wir Aktionen wie Infostände, Diskussionsrunden, Gespräch mit dem Rektor 

dazu machen?  

Stadtradeln 23.05.–12.06.  
• Ziel der bundesweiten Aktion ist es, privat und beruflich möglichst viele Kilometer 

mit dem Fahrrad zurücklegen für mehr Klimaschutz, mehr Radförderung, mehr 

Lebensqualität und Spaß beim Fahrradfahren als Form der nachhaltigen Mobilität. 

• Radelnde können ihre gefahrenen Kilometer auf der Webseite oder per App eintragen. 

Gesucht wird die radaktivste Kommune und innerhalb der Städte und Gemeinden die 

aktivsten Teams und Radelnden. 

• Anmeldung und weitere Informationen unter: https://www.stadtradeln.de/registrieren/ 

• Elena gründet ein Uni-Jena-Team, wir machen Werbung, damit möglichst viele 

Studierende unserem Team beitreten 

• Evtl. machen wir als Umweltreferat in dem Zeitraum eine kleine Radtour 

https://www.facebook.com/events/369351663553051/
http://www.nachhaltige-hochschulen.de/#/
https://www.stadtradeln.de/registrieren/


Selbstmach-Heftchen 
• Der überarbeitete Einleitungstext: 

o Du hast die Nase voll davon, mit Lupe und Wörterbuch kryptische Angaben zu 

Inhaltsstoffen zu entziffern? Dein Mülleimer ist voller Verpackungen, aber in 

Deinem Geldbeutel herrscht Ebbe? Du möchtest keine Firmen unterstützen, die 

unsere Umwelt und unsere Mitmenschen ausbeuten? Oder Du bist einfach auf 

der Suche nach einem neuen kreativen Projekt? Dann findest Du auf den 

folgenden Seiten jede Menge Inspiration, wie Du Dinge des alltäglichen 

Gebrauchs von Nahrungsmitteln über Medizin bis hin zu Kosmetik ganz 

einfach selbst herstellen kannst. Wir haben für Dich eine bunte Mischung aus 

Rezepten und Anleitungen zusammengetragen, darunter sowohl alte 

Hausmittel als auch neue kreative Ideen aus Blogs und Internetportalen. 

Manches davon geht ganz schnell, anderes braucht etwas Zeit, aber alles macht 

Spaß und schont sowohl die Umwelt als auch Deinen Geldbeutel. Du weißt 

genau, was drin ist, und hast weniger Verpackungsmüll drum herum. Wir 

hoffen, unser Heft bietet Dir spannende Anregungen und wünschen Dir viel 

Freude beim Ausprobieren und Kreativwerden!  

Dein Umweltreferat  

Ein riesiges Dankeschön geht an alle, die uns ihre Rezepte und Anleitungen 

zur Verfügung gestellt und so dieses Heft überhaupt erst möglich gemacht 

haben!  

o Wer wir sind 

Das Umweltreferat des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität 

Jena ist eine Gruppe von Studierenden, die sich ehrenamtlich für nachhaltiges 

Denken und Handeln an ihrer Hochschule engagieren. Unsere 

Schwerpunktthemen sind dabei Ökologie, faire Weltwirtschaft und 

Wertschätzung der Natur. Wir setzen uns zum Beispiel für mehr regionales 

und saisonales, biologisches, faires und veganes sowie vegetarisches Essen 

sowie Müllvermeidung in den Jenaer Mensen ein und fördern das Bewusstsein 

für Nachhaltigkeit bei den Studierenden durch Veranstaltungen wie 

Workshops, Filmvorführungen und Vorträge. 

o Die Einleitungen für die Abschnitte stellt Klara bis übermorgen auf Netzwerk 

n, wir lesen alle drüber und geben bis zum nächsten Treffen unseren Senf dazu  

• Wir brauchen noch einen Titel für das Heft  Wir denken alle mal drüber nach und 

brainstormen nächstes Mal gemeinsam 

• Anleitungen müssen noch korrekturgelesen werden  Elena und Anne fragen 

Freundinnen, die gerne lektorieren 

„Bitte keine Werbung!“-Aufkleber 
• Maria hat ihre Entwürfe für uns überabeitet  

• Wir würden gerne die mit der Hand links und dem Fuchs nehmen: 



 

• Wir würden die Aufkleber gerne mal mit folgenden Textvarianten sehen:  

o „Bitte keine Werbung oder kostenlose Zeitungen!“ 

o „Bitte keine Werbung und kostenlose Zeitungen!“ 

• Als Schriftart eher Calibri oder eine ähnliche Schrift nehmen (runder, ohne Serifen) 

JUBiTh-Vernetzungstreffen am 13.06.18 um 14:00 Uhr 
• www.jubith.de 

• Netzwerk für JugendUmweltBildungThüringen (JUBiTh): engagierte junge 

Menschen, die andere junge Menschen für die Themen nachhaltigen Lebens 

sensibilisieren wollen.  

• Wissen um soziale, wirtschaftliche und ökologische Phänomene teilen und im 

Austausch darüber selbst etwas dazulernen durch Projekttage an Schulen und in 

außerschulischen Einrichtungen in Thüringen  

• Tätigkeit vorstellen, alte Netzwerkpartner*innen reaktivieren, potentielle 

Netzwerkpartner*innen kennenlernen und über mögliche Kooperationen ins Gespräch 

kommen  

• Wir sind Teil des Netzwerkes 

• Anmeldefrist 30.04.18  Anne meldet uns mit 4 Personen an 

JUBiTH-Einstiegsseminar 31.05.–03.06.2018 in Hütten 
• Arbeit mit Jugendlichen/ jungen Erwachsenen, Bildung für Nachhaltige Entwicklung 

zu Themen wie Klimawandel, Ökologischer Fußabdruck, Nachhaltige Ernährung, 

soziale Nachhaltigkeit u.v.m. vermitteln 

• Mit einer Gruppe junger Menschen beteiligungsorientiert und anknüpfend an die 

Lebenswelt von Jugendlichen Handlungsoptionen erarbeiten 

• Während des Seminars werden die Bildungsbausteine vorgestellt, die wir – das 

Netzwerk für JugendUmweltBildung in Thüringen (JUBiTh) - entwickelt haben, um 

Jugendliche für das Thema Nachhaltigkeit zu begeistern. Diese sind von jungen 

Leuten mitentworfen und ständig in Veränderung. Das Engagement im Netzwerk 

http://www.jubith.de/


JUBiTh meint daher nicht nur die Umsetzung der Bildungsbausteine, sondern auch die 

Mitgestaltung und Weiterentwicklung solcher Konzepte. 

• Im Einstiegsseminar geht es neben dem Kennenlernen der Konzepte um ein 

Grundverständnis von politischer (Jugend-)Bildung, die Vermittlung didaktisch-

methodischer Grundlagen sowie auch um Rhetorik, Moderation und Kommunikation. 

Dabei ist uns eine Grundhaltung wichtig, die sich klar gegen Menschenverachtung und 

Diskriminierung positioniert. 

• Für die Teilnahme erheben wir einen Unkostenbeitrag von 30€. 

• Mehr Infos: www.jubith.de  

• Will jemand hin? 

Plastikflaschen in der Thulb 
• Rechercheergebnisse zusammentragen 

o Samu und Pauline haben noch keine Rückmeldung erhalten 

o Anne hat nichts in der Hausordnung gefunden 

• Wir reden nächstes Treffen weiter darüber 

Neues Verschenkregal 
• Welche Regeln wollen wir? Verschenkregal der Kleidestange? 

• Wo können wir (möglichst kostenlos) ein Regal herbekommen?  Augen offen halten 

nach gratis Regalen 

• Wie halten wir das Regal in Ordnung? 

• Genaueres besprechen wir beim nächsten Treffen 

Wünsche und Ideen für das neue Semester 
• Weitere Wünsche? 

o Samu findet Idee, sich für Green Office einzusetzen, gut, das wird aber eine 

ziemlich große Sache. Sein Vorschlag: 

„Vielleicht wär es hier gut mal zu Beginn ein Treffen mit anderen 

nachhaltigkeitsinteressierten Akteuren der Uni (evtl andere Hochschulgruppen, 

Profs, wiss. Mitarbeiter etc) zu organisieren. Ist denke ich zum Knüpfen von 

Kontakten recht sinnvoll und mal bekommt so auch mega viel Input.  

Ein GO war vermutlich ne recht gute Grundlage um andere Projekte, wie z.B. 

eine Ringvorlesung aufzubauen.“     

Vielleicht können wir da ja auch nächste Woche nochmal in der Gruppe 

diskutieren, wenn ich dann auch die erste Kursstunde gemacht habe. 

• Machen wir nächstes Mal weiter  

Da nächsten Dienstag Feiertag ist, treffen wir uns nicht. 

Das nächste Treffen findet also am 08.05. statt! 

http://www.jubith.de/

